
 

 
v.li. Olaf Nerling, Silke Nerling, Ralf Nerling,  Dr. Kerstin Friedrich EKS-Akademie (Laudatorin)                                   Der Pokal 
Prof. Wofgang Mewes (Begründer der EKS-Strategie) 
 
 

Für die technologische Marktführung erhielt den diesjährigen Strategiepreis des Bundesverbandes 
StrategieForum e.V. die Firma Nerling Systemräume in Renningen. 
 
Das Strategie Forum e.V. glänzt wieder mit einem ganz besonderen Kongress: Risikofalle - Unternehmen 
ohne Strategie! Nur die richtige Strategie sichert den Erfolg.  
 
Unter diesem Motto trafen sich bald 200 EKS´ler vom 11. bis 12. November im Frankfurter Holiday Inn Hotel um 
darüber zu diskutieren, mit welchen Mitteln, Instrumenten und Strategien der Fortbestand der Unternehmen, gerade 
in dieser hektischen Zeit zu sichern ist. "Die EKS® ist so aktuell wie nie!" sagte der auch anwesende Begründer 
der Engpass-Konzentrierten Strategie Prof. Wolfgang Mewes.  
 
Der Höhepunkt des Tages war die abendliche Gala mit der Verleihung der diesjährigen Strategiepreise. Frau Dr. 
Kerstin Friedrich (EKS-Akademie) und Prof. Wolfgang Mewes (Begründer der EKS) stellt die Preisträger vor.  
 
Ralf und Olaf Nerling von der Nerling Systemräume GmbH, 71272 Renningen erhielten den diesjährigen 
Strategiepreis für die technologische Marktführung. Als Familienbetrieb produzieren Ralf Nerling und heute 
sein Sohn Olaf seit vierzig Jahren erfolgreich Systemräume für die metallverarbeitende Industrie. Das sind 
Messräume, Sauberräume und Reinräume. Die Nerlings arbeiten nach den Prinzipien der EKS. Genau das 
macht sie so erfolgreich: Durch die Spezialisierung wurden sie schnell zum Marktführer für technologisch 
hochwertige Messräume. Die Schlüsselworte für diese Strategie heißen: Konzentration, Innovation und 
Kooperation. Und: Kompromißlose Nutzenorientierung in Bezug einer ausgewählten Zielgruppe. Als 
Familienbetrieb kann ein solcher Erfolg nur erreicht werden, wenn Frau und Kinder sich ebenfalls mit 
einsetzen. So bedankte sich Ralf Nerling auch ganz herzlich bei seiner Frau für Akzeptanz, Toleranz und 
ihrer vorbildlichen Einsatzbereitschaft über viele Jahre hinweg. Sein Sohn Olaf hat heute die Verantwortung 
als Geschäftsführer übernommen. Er leitet die Firma nach den Grundsätzen seines von der Engpass 
Strategie geprägten Vaters. Olaf Nerling zur Preisverleihung: "Ich freue mich besonders über diesen Preis, 
weil ich damit meinen Mitarbeitern zeigen kann, dass wir alle zusammen nur als Team erfolgreich sein 
können, dessen Leistung auch vom Markt gesehen und anerkannt wird!"  
 
(Text und Bilder von Peter Käpernick StrategieCentrum Freiburg) 
 


